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Relegation zur BZL N 1 mit BZK N 1+2

TTC Niederzeuzheim : TTC 1953 Villmar 
Freitag, 05.05.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Niederzeuzheim in der Relegation zur BZL 
N 1 mit BZK N 1+2

Im Spiel der Relegation zur BZL N 1 mit BZK N 1+2 traf die Mannschaft des TTC Niederzeuzheim
am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1953 Villmar. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Matthias Frodl. Garant für diesen Heimspielsieg war Stefan
Titz, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC
Niederzeuzheim dieses Match mit 2 und der TTC 1953 Villmar mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Meilinger / Titz gewannen ihr Spiel gegen Reichwein / Cieluch eher ungefährdet in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Martin / Gomolka
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Baier / Müller. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Frodl / Cräciun über die 1:3-Niederlage gegen Müller /
Kalbskopf hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Thomas Meilinger gewann derweil sein Spiel gegen Torben
Reichwein überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:9, 11:7.
Da gab es nichts zu rütteln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Peter Martin gegen Gero Baier
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Peter Martin zurück ins Spiel und gewann es
noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Stefan Titz hatte gegen Ulrich Müller, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
3:0 wenig Schwierigkeiten. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Einen umkämpften Erfolg feierte
nachfolgend Matthias Frodl beim 3:2 gegen Markus Müller, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Chancenlos war
indessen anschließend Gheorghe-Dinu Cräciun gegen Richard Kalbskopf nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Mariusz Gomolka konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Johannes Cieluch beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. 2:3 endete im
Anschluss das Einzel zwischen Thomas Meilinger und Gero Baier aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Martin die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Stefan Titz beim 11:9, 11:6, 8:11, 11:6 gegen Markus Müller doch überlegen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Lange mit Ulrich Müller ringen musste Matthias Frodl in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Frodl doch als Außenseiter in das
Match. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg des TTC Niederzeuzheim geht es nun im nächsten Spiel am 07.05.2023 gegen
die TTF Oberzeuzheim III, während der TTC 1953 Villmar am 06.05.2023 gegen die TTF
Oberzeuzheim III antritt.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim

Doppel: Meilinger / Titz 1:0, Martin / Gomolka 0:1, Frodl / Cräciun 0:1 
Einzel: T. Meilinger 1:1, P. Martin 2:0, S. Titz 2:0, M. Frodl 2:0, G. Cräciun 0:1, M. Gomolka 1:0 

 TTC 1953 Villmar
Doppel: Baier / Müller 1:0, Reichwein / Cieluch 0:1, Müller / Kalbskopf 1:0 
Einzel: G. Baier 1:1, T. Reichwein 0:2, M. Müller 0:2, U. Müller 0:2, J. Cieluch 0:1, R. Kalbskopf 1:0


